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Stadt Stadtallendorf 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Stadtallendorf, 06.11.2020 

 
 

Niederschrift 
31. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 05.11.2020 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:42 Uhr 
 Ort, Raum: Stadthalle Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2, 35260 

Stadtallendorf 

 
 
Gesetzl. Mitgliederzahl: 37 
 
 
davon stimmberechtigt  
anwesend:   33 (13 CDU, 9 SPD, 5 FDP, 4 BUS, 2 B90/GRÜNE) 

 

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Stadtverordnete/r: 

Frau Alexandra Baader  
Herr Markus Becker  
Herr Jürgen Berkei  
Herr Norbert Bierek  
Herr Tobias Bürckenmeyer  
Herr Michael Dickhaut  
Herr Frank Drescher  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Frau Bettina Friedrich  
Herr Heinz Dieter Friedrich  
Herr Fabian Gies  
Herr Werner Hesse  
Frau Annemarie Hühn  
Herr Reinhard Kauk  
Frau Nazli Kavlo  
Herr Dr. Tobias Koch  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Georg Lang  
Herr Berthold Littich  
Frau Maria März  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Frau Handan Özgüven  
Frau Ulrike Quirmbach  
Herr Stefan Rhein  
Herr Dominik Runge  
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Wolfgang Salzer  
Herr Thomas Seinsoth  
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Herr Manfred Thierau  
Herr Bernd Waldheim  
Frau Sigrid Waldheim  

Bürgermeister: 

Herr Christian Somogyi  

Stadträtin/Stadtrat: 

Herr Ludwig Bachhuber  
Herr Hans-Jürgen Back  
Herr Jürgen Behler  
Herr Otmar Bonacker  
Herr Robert Botthof  
Frau Andrea Grigat-Thierau  
Herr Prof. Dr. Thomas Noetzel  

Ortsvorsteher/in: 

Herr Adolf Fleischhauer  
Herr Hartmuth Koch  
Herr Udo Krebs  
Herr Armin Naumann  

Schriftführer: 

Herr Sascha Digula  
 

Entschuldigt fehlt: 

Frau Zehra Demir Ausländerbeirat 
Frau Stefanie Lütt Stadtverordnete 
Herr Reinhard Paul Stadtverordneter 
Frau Fatma Sevilay Tosun Stadtverordnete 
Herr Ingolf Vandamme Stadtverordneter 
 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

TOP Einwohnerfragestunde 
 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Fragestunde 
 

2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Gies (CDU) vom 09.10.2020 (einge-
gangen am 09.10.2020); betr. Laufzeiten Mietverhältnisse Postgebäude 
Antrag: 23a/0589/2020 

2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO der Frau Stv. Baader (FDP) vom 12.10.2020 (ein-
gegangen am 13.10.2020); betr. Nutzung des Bürgerhauses Niederklein 
Antrag: 23a/0590/2020 

2.3 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Michael Dickhaut (GRÜNE) vom 
21.10.2020 (eingegangen am 21.10.2020); betr. Tiefbauarbeiten (Bohrungen) im 
Bereich der Waldstraße 
Antrag: 23a/0593/2020 

2.4 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Winand Koch (FDP) vom 27.10.2020 
(eingegangen am 27.10.2020); betr. Berichterstattung A 49 
Antrag: 23a/0594/2020 
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TOP Beschlüsse 
 

3 Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 und Erteilung der Ent-
lastung 
Vorlage: FB1/2020/0095 
 

4 3. Änderung der Richtlinie „Vereins-, Kultur- und Jugendförderplan“ 
Magistratsbeschluss vom 05.09.2016 (Vorlage Nr. STB/2016/0004), TOP 9 
Vorlage: FB2/2020/0018 
 

5 Abstimmungsvereinbarung der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf mit den Dualen Systemen 
Vorlage: FB5/2020/0021 
 

6 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Beschlussfassung über die Be-
handlung des Jahresabschlusses 2019 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2020/0025 
 

7 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Beschlussfassung über die Be-
handlung des Jahresabschlusses 2019 des Eigenbetriebes DuI  
1. § 5 Nr. 11 Eigenbetriebsgesetz 
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz 
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2020/0012 
 

8 Außenanlagen KiGa Hofwiesenweg, Stadtallendorf (Tischvorlage) 
Vorlage: DuI/2020/0011 
 

9 Umsetzung der Feuerwehrgaragen der Feuerwehr Kernstadt (Tischvorlage) 
Vorlage: DuI/2020/0015/1 
 

10 Außerplanmäßige Ausgabe für Luftreiniger und Luftbefeuchter (Tischvorlage) 
Vorlage: FB1/2020/0149/1 
 

TOP Anträge gem. § 14 GO 
 

11 Innenstadtring; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion vom 12.10.2020 
(eingegangen am 12.10.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0003 
 

11.1 Querung der Main-Weser-Bahn; Gemeinsamer Antrag der Fraktionen FDP, CDU 
und BUS vom 29.10.2020 (eingegangen am 05.11.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0006 
 

12 Anbindung Fa. Winter - Kureta; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion vom 
13.10.2020 (eingegangen am 13.10.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0004 
 

TOP Anfragen gem. § 23 b GO 
 

13 Umleitungsregelung im Zuge des Neubaus der A49; Anfrage gem. § 23 b der GO 
der FDP-Fraktion vom 11.10.2020 (eingegangen am 11.10.2020) 
Antrag: 23b/0588/2020 

14 Grund- und Trinkwassersituation in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b der GO 
der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 14.10.2020 (eingegangen am 
15.10.2020) 
Antrag: 23b/0591/2020 
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15 Rodungsarbeiten hinter St. Michael; Anfrage gem. § 23 b der GO der Fraktion 

B90/Die Grünen vom 16.10.2020 (eingegangen am 16.10.2020) 
Antrag: 23b/0592/2020 

  

TOP Kenntnisnahmen 
 

16 Zwischenbericht des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobilien gemäß § 4 
Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für das 3. Quartal 2020 
Vorlage: DuI/2020/0010 
 

17 Schonende Nutzung der Ressource "Wasser" 
Antrag der SPD-Fraktion an die Stadtverordnetenversammlung am 03.09.2020 
Vorlage: FB5/2020/0026 
 

18 Verteilung der Ehrenamtspauschale 2020 
Vorlage: FB2/2020/0015 
 

19 Coronabedingte kulturelle Veranstaltungsabsagen 2. Halbjahr 2020/1 Halbjahr 
2021 
Vorlage: FB2/2020/0017 
 

20 Tätigkeitsbericht 2019 des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB3/2020/0023 
 

21 Mitteilungen 
 

22 Verschiedenes 
 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

TOP  Einwohnerfragestunde 
 

 Es ist keine Einwohnerfrage eingereicht worden.  
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

 Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub eröffnet die öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung und begrüßt dazu die Damen und Herren Stadt-
verordnete, die Mitglieder des Magistrats mit Herrn Bürgermeister Somogyi, die 
Herren Ortsvorsteher, den Vertreter der Oberhessischen Presse, Herrn Michael 
Rinde, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie die anwesenden Gäste. Besonders 
begrüßt Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub die Stadtverordnete Nazli 
Kavlo, welche in das Gremium nachgerückt ist. Gleichzeitig gilt ihr Dank Herrn 
Jochen Metz, welcher sein Mandat niedergelegt hat, für die langjährige Mitarbeit. 
 
Die form- und fristgerechte Einladung zur heutigen Sitzung wird von Frau Stadt-
verordnetenvorsteherin Schaub festgestellt, ohne dass Widerspruch geäußert 
wird. 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub gibt die Änderungen bekannt, die sich 
aufgrund des Fraktionswechsels von Herrn Stv. Runge ergeben haben.  
 
Zum Gedenken an dem ehemaligen Stadtverordneten, Herrn Gerhard Feld-
pausch, spricht Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub ihr Beileid aus. 
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Abschließend gratuliert Sie Herrn Stv. Tobias Koch zum Erlangen des Doktor-
titels. 
 
Änderungen der Tagesordnung: 
 
Der Tagesordnungspunkt 4 wird durch Herrn Bürgermeister Somogyi von der 
Tagesordnung genommen, da noch weitere Beratungen im Arbeitskreis notwen-
dig sind. 
 
Herr Bürgermeister Somogyi beantragt die Aufnahme der Tischvorlagen 
 

 Außenanlagen Kiga Hofwiesenweg, Stadtallendorf 

 Umsetzung der Feuerwehrgaragen der Feuerwehr Kernstadt 

 Außerplanmäßige Ausgabe für Luftreiniger und Luftbefeuchter 
 
auf die heutige Tagesordnung. 
 
Dem erteilt die Stadtverordnetenversammlung ihre Zustimmung. Die Vorlagen 
werden als Tagesordnungspunkte 8 (neu), 9 (neu) und 10 (neu) behandelt. Alle 
weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Ein Dringlichkeitsantrag wurde von Herrn Stv. Tobias Koch (FDP) eingereicht. 
Dieser begründet den Antrag mit dem kurzfristigen Lockdown und den damit ver-
bundenen Umsatzverlusten für die lokalen Gastronomen und andere Gewerbe-
treibende. Eine Werbekampagne der Stadt würde eine kurzfristige Unterstützung 
bieten. Da bereits durch den Verein Stadtmarketing Stadtallendorf e.V. kurzfristig 
entsprechende Maßnahmen getroffen wurden und Herr Bürgermeister Somogyi 
die weitere Unterstützung im Rahmen der Möglichkeiten zusagt, wird der Antrag 
von Herrn Stv. Tobias Koch zurückgezogen.  
 
Zu TOP 11 (neu) liegt ein gemeinsamer Antrag der Fraktionen FDP, CDU und 
BUS vor, welcher den bisherigen Antrag ersetzt. 
 
Ebenfalls zu TOP 11 liegt ein Änderungsantrag der SPD Fraktion vor, welcher 
den Mitgliedern während der Sitzung verteilt wird. 
 

TOP 2 Fragestunde 
 

TOP 2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Gies (CDU) vom 09.10.2020 (ein-
gegangen am 09.10.2020); betr. Laufzeiten Mietverhältnisse Postgebäude 
Antrag: 23a/0589/2020  
 

 Die Fragen werden durch Herrn Bürgermeister Somogyi beantwortet. Weitere 
Rückfragen ergeben sich nicht. Herr Stv. Gies (CDU) bedankt sich für die Beant-
wortung.  
 

TOP 2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO der Frau Stv. Baader (FDP) vom 12.10.2020 
(eingegangen am 13.10.2020); betr. Nutzung des Bürgerhauses Niederklein 
Antrag: 23a/0590/2020  
 

 Für die Beantwortung der Frage durch Herrn Bürgermeister Somogyi bedankt 
sich Frau Stv. Baader (FDP).  
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TOP 2.3 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Michael Dickhaut (GRÜNE) vom 

21.10.2020 (eingegangen am 21.10.2020); betr. Tiefbauarbeiten (Bohrungen) 
im Bereich der Waldstraße 
Antrag: 23a/0593/2020  
 

 Auch diese Frage wird durch Herrn Bürgermeister Somogyi beantwortet. Herr 
Stv. Dickhaut (GRÜ) bedankt sich dafür.  
 

TOP 2.4 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stv. Winand Koch (FDP) vom 
27.10.2020 (eingegangen am 27.10.2020); betr. Berichterstattung A 49 
Antrag: 23a/0594/2020  
 

 Herr Bürgermeister Somogyi beantwortet die Frage von Herrn Stv. Winand Koch 
(FDP), welcher sich für die Beantwortung bedankt.  
 

TOP  Beschlüsse 
 

TOP 3 Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 und Erteilung der 
Entlastung 
Vorlage: FB1/2020/0095 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden. 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gem. § 114 HGO den von der 

Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf geprüften Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2016 und erteilt dem Magistrat Entlastung. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung stellt den Jahresabschluss 2016 der Stadt 
Stadtallendorf 

 im ordentlichen Ergebnis mit einem Jahresfehlbetrag von -1.713.385 EUR 

 im außerordentlichen Ergebnis mit einem Jahresüberschuss von 5.569 
EUR 

 
fest. 

 
Das ordentliche und außerordentliche Ergebnis des Haushaltsjahres 2016 wird 
auf das nächste Haushaltsjahr vorgetragen.  
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

TOP 4 3. Änderung der Richtlinie „Vereins-, Kultur- und Jugendförderplan“ 
Magistratsbeschluss vom 05.09.2016 (Vorlage Nr. STB/2016/0004), TOP 9 
Vorlage: FB2/2020/0018 
 

 Die Vorlage wurde zu Beginn der Sitzung durch Herrn Bürgermeister Somogyi 
von der Tagesordnung genommen.  
 

 Abstimmungsergebnis:  zurückgestellt 
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TOP 5 Abstimmungsvereinbarung der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger im 

Landkreis Marburg-Biedenkopf mit den Dualen Systemen 
Vorlage: FB5/2020/0021 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden.  
 

 Beschluss: 
 

Die als Anhang für das Gebiet des Landkreises Marburg-Biedenkopf beigefügte 

Abstimmungsvereinbarung zwischen der DSD GmbH, dem Müllabfuhrzweckver-

band Biedenkopf, den Städten Marburg, Stadtallendorf, Kirchhain, Rauschenberg 

und Amöneburg, den Gemeinden Weimar und Ebsdorfergrund sowie der Abfall-

wirtschaft Lahn-Fulda (ALF) wird beschlossen. 

 

Die Abstimmungsvereinbarung umfasst die Anlagen 1-Systemvereinbarung 

LVP*), 2-Systemvereinbarung Glas, 3-Systembeschreibung PPK**) und 4-

Vereinbarung zur Mitbenutzung der Sammelstruktur PPK. 

 

*) LVP = Leichtverpackungen **) PPK = Papier, Pappe, Kartonagen 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

TOP 6 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresabschlusses 2019 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2020/0025 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden.    
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird mit einem 

Gewinn von insgesamt 472.216,84 EUR festgestellt. Die Verteilung auf die 
einzelnen Betriebszweige ist nachfolgend dargestellt: 
 
- Wasserversorgung  Jahresverlust:  -  107.468,23 EUR, 
- Abwasserbeseitigung Jahresgewinn:     517.999,73 EUR, 
- Abfallwirtschaft  Jahresgewinn:     147.693,80 EUR, 
- Schwimmbäder (nach Defizitausgleich)                      0 EUR, 
- Stadt- u. Straßenreinigung Jahresverlust:  -    86.008,46 EUR. 

 
2. Die Jahresgewinne der Betriebszweige Abwasserbeseitigung und Abfallwirt-

schaft sowie die Jahresverluste der Betriebszweige Wasserversorgung bzw. 
Stadt- und Straßenreinigung sollen auf neue Rechnung vorgetragen werden.  
 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
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TOP 7 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Beschlussfassung über die 

Behandlung des Jahresabschlusses 2019 des Eigenbetriebes DuI  
1. § 5 Nr. 11 Eigenbetriebsgesetz 
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz 
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2020/0012 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden.  
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobi-

lien mit einem Jahresüberschuss von 166.275,01 € wird festgestellt. 
 
2. Der Jahresüberschuss 2019 von 166.275,01 € wird auf neue Rechnung vor-

getragen. 
 
3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

TOP 8 Außenanlagen KiGa Hofwiesenweg, Stadtallendorf (Tischvorlage) 
Vorlage: DuI/2020/0011 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden.  
 

 Beschluss: 
 
Die Umsetzung des 3. Bauabschnittes des Kindergartens Hofwiesenweg, Stadt-
allendorf – Außenanlage wird beschlossen. Die erforderlichen Mittel werden im 
Wirtschaftsplan 2021 mit 250.000,- € veranschlagt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

TOP 9 Umsetzung der Feuerwehrgaragen der Feuerwehr Kernstadt (Tischvorlage) 
Vorlage: DuI/2020/0015/1 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden.  
 
 

 Beschluss: 
 

1. Die Feuerwehrgaragen der Feuerwehr Kernstadt werden abgebaut, auf 
dem freien Gelände des Bürgerhauses Schweinsberg aufgebaut und von 
der Freiwilligen Feuerwehr Schweinsberg genutzt. 

 

2. Die bestehenden zwei Fahrzeughallen der Feuerwehr Schweinsberg wer-
den zukünftig als Umkleidebereich und der bisherige Umkleidebereich wird 
als Sanitärbereich ausgebaut und in Anspruch genommen. 
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3. Für die Architekten- und Ingenieurleistungen wird das Architekturbüro 

Christian Stamm GmbH, Dannenröder Str. 12, 35260 Stadtallendorf beauf-
tragt. 
 

4. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 240.000 € werden im Wirt-
schaftsplan 2021 des Eigenbetriebes DuI eingestellt.  

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 
TOP 10 Außerplanmäßige Ausgabe für Luftreiniger und Luftbefeuchter (Tischvorla-

ge) 
Vorlage: FB1/2020/0149/1 
 

 Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache verständigt 
worden. 
 

 Beschluss: 
 
Für die Ausstattung des Rathauses und der Außenstellen sowie der Kindertages-
einrichtungen (inkl. kirchlicher und freier Träger) mit Luftreinigern bzw. Luftbe-
feuchtern wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 240.000 EUR be-
schlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis:  32 dafür (CDU, SPD, FDP, BUS, GRÜ) 
  1 Enthaltung (GRÜ) 
 

TOP  Anträge gem. § 14 GO 
 

TOP 11 Innenstadtring; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion vom 12.10.2020 
(eingegangen am 12.10.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0003 
 

 Der Antrag wurde durch den gemeinsamen Antrag zu 11.1 ersetzt. 
 

TOP 11.1 Querung der Main-Weser-Bahn; Gemeinsamer Antrag der Fraktionen FDP, 
CDU und BUS vom 29.10.2020 (eingegangen am 05.11.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0006 
 

 Herr Stv. Winand Koch (FDP) begründet den Antrag im Namen der drei Frak-
tionen. Er erklärt, dass die Querung bereits seit einigen Jahren Thema ist und die 
Verkehrssituation sich stets verschlimmert. Da das Verkaufsangebot der Grund-
stücke befristet ist, sollte nun der erste Schritt zur Umsetzung getätigt werden. 
 
Herr Stv. Hesse (SPD) spricht sich gegen diesen Antrag aus. Die Querung sei ein 
wichtiges Thema, die Entscheidung sollte jedoch auf einer fachlich fundierten 
Basis getroffen werden. Deshalb müssen erst weitere Gutachten abgewartet 
werden.  
 
Ähnlich äußert sich Herr Stv. Feldpausch (GRÜ), dessen Fraktion dem Antrag 
ebenfalls nicht zustimmen werde. 
 
Die SPD Fraktion hat dazu einen Änderungsantrag eingereicht:  
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Antragstext:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: Die Abstimmung über den Antrag 
zu TOP 11.1 (neu) wird verschoben, bis das in Auftrag gegebene Gutachten zur 
Verkehrsentwicklung mit fertiggestellter A49 und umgebauter B454 vorliegt. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 dafür (SPD, GRÜ) 
  22 dagegen (CDU, FDP, BUS) 
 
Der Änderungsantrag ist somit abgelehnt. Es erfolgt nun die Abstimmung über 
den gemeinsamen Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BUS.  
 

 Antragstext: 
 
1. Der Magistrat wird beauftragt, die erforderlichen Grundstücksteile für die 

Querung der Main-Weser-Bahn von der Niederkleiner Straße aus (bzw. 
Heinrich-Schneider-Straße aus) zur Straße „Am Bahnhof“ zu erwerben, in-
dem er das notariell beurkundete Angebot der Eigentümerin bezüglich der 
Grundstücke Flur 42, Flurstücke 4/332, 250, 330/2 und 332/5 und Flur 44, 
Flurstück 784/13 annimmt und damit die erforderliche und noch zu ver-
messende Teilfläche von ca. 5.800 Quadratmeter erwirbt. 
 

2. Die benötigten Mittel für den Grundstückserwerb sind im Haushalt 2021 
einzuplanen. 

  
 Abstimmungsergebnis:  22 dafür (CDU, FDP, BUS) 

  11 dagegen (SPD, GRÜ) 
 

TOP 12 Anbindung Fa. Winter - Kureta; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion 
vom 13.10.2020 (eingegangen am 13.10.2020) 
Vorlage: FDP/2020/0004 
 

 Herr Stv. Dr. Tobias Koch (FDP) begründet den Antrag mit der Abhängigkeit der 
einzelnen Verkehrsadern. Eine Entlastung sei zwingend notwendig.  
 

 Antrag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, inwieweit eine Anbindung der Fritz Win-
ter Eisengießerei GmbH & Co. KG – ggfs. über die Moselstraße oder das ehema-
lige Betriebsgelände der Kureta GmbH – auf die Rheinstraße rechtlich und tat-
sächlich möglich ist und inwieweit eine Umsetzung - unter Einbeziehung der Ge-
schäftsführung der Fritz Winter Eisengießerei GmbH & Co. KG – bei positivem 
Prüfergebnis erfolgen kann. Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung 
vorzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

TOP  Anfragen gem. § 23 b GO 
 

TOP 13 Umleitungsregelung im Zuge des Neubaus der A49; Anfrage gem. § 23 b der 
GO der FDP-Fraktion vom 11.10.2020 (eingegangen am 11.10.2020) 
Antrag: 23b/0588/2020  
 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 28.10.2020 durch den Magistrat beantwor-
tet. Weitere Rückfragen ergeben sich nicht. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 14 Grund- und Trinkwassersituation in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b der 
GO der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 14.10.2020 (eingegangen am 
15.10.2020) 
Antrag: 23b/0591/2020  
 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 26.10.2020 durch den Magistrat beantwor-
tet. Rückfragen aus dem Gremium ergeben sich nicht. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 15 Rodungsarbeiten hinter St. Michael; Anfrage gem. § 23 b der GO der Frak-
tion B90/Die Grünen vom 16.10.2020 (eingegangen am 16.10.2020) 
Antrag: 23b/0592/2020  
 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 27.10.2020 durch den Magistrat beantwor-
tet. Weitere Rückfragen ergeben sich nicht.  
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP  Kenntnisnahmen 
 

TOP 16 Zwischenbericht des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobilien ge-
mäß § 4 Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für das 3. Quartal 2020 
Vorlage: DuI/2020/0010 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Der Zwischenbericht wird gemäß § 4 Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für 
das 3. Quartal 2020 zur Kenntnis genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP 17 Schonende Nutzung der Ressource "Wasser" 
Antrag der SPD-Fraktion an die Stadtverordnetenversammlung am 
03.09.2020 
Vorlage: FB5/2020/0026 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die Stellungnahme des Eigenbetriebs Stadtwerke zum Antrag der SPD-Fraktion 
betr. der schonenden Nutzung der Ressource Wasser (Stadtverordnetenver-
sammlung 03.09.2020, TOP 15) wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 18 Verteilung der Ehrenamtspauschale 2020 
Vorlage: FB2/2020/0015 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die vom Landkreis Marburg-Biedenkopf zur Verfügung gestellten 43.826 € wer-
den gemäß der in der Begründung aufgeführten Auflistung verteilt. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 19 Coronabedingte kulturelle Veranstaltungsabsagen 2. Halbjahr 2020/1 Halb-

jahr 2021 
Vorlage: FB2/2020/0017 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die nachfolgend aufgeführten Veranstaltungsabsagen werden zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
Bedingt durch die aktuelle Corona-Pandemie sind folgende Veranstaltungen ab-
gesagt worden:  
 
Stadthalle:  
 
Im Bereich Stadthalle wurden bisher über 150 Veranstaltungen abgesagt. Für 
über 100 Veranstaltungen hiervon mussten bisher Verlegungstermine gefunden 
werden (auch hier ist die Tendenz steigend). Dies führte und führt zu erheblichen 
Problemen. Sollte sich die Lage nicht verbessern, müssen alle Veranstaltungen 
ins 2. Halbjahr 2021 verlegt werden. Verträge, Anträge, Gefährdungsbeurtei-
lungen für einzelne Veranstaltungen mussten daher bereits 3-4 Mal abgeändert 
und neu beantragt sowie ausgestellt werden. Die Auslastung der Stadthalle hat 
sich seit September jedoch verbessert. Inzwischen fanden über 50 Einzelveran-
staltungen statt (überwiegend Versammlungen, Schulungen, Sitzungen). Zudem 
müssen für jede Veranstaltung Hygienekonzepte erstellt, vorgelegt und geprüft 
werden.  
 
Herbstmarkt: 
 
Für den 17.10. und 18.10. war der 50. Herbstmarkt geplant. Hierfür hatte sich die 
Verwaltung einige Highlights und ein besonderes Rahmenprogramm ausgedacht. 
Aufgrund der geltenden Corona-Beschränkungen ist eine Durchführung der Ver-
anstaltung nicht möglich.  
Die zur Verfügung gestellten Mittel werden somit nicht abgerufen.  
 
Johannismarkt: 
 
In Absprache mit der Städten Kirchhain, Neustadt und Treysa hat man sich dazu 
entschieden, die Märkte im Dezember abzusagen. Für den Johannismarkt waren 
bereits über 60 Bewerbungen eingegangen.  
 
Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nicht abgerufen. 
 
Adventskonzert des Heeresmusikkorps: 
 
Für den 15.12.2020 war das Adventskonzert des Heeresmusikkorps in Zusam-
menarbeit mit der Bundeswehr geplant. Die Vorgespräche für diese Veranstal-
tung hatten bereits stattgefunden. Leider wären auch hier unter den gegebenen 
Rahmenbedingungen nur 250 Besucher möglich gewesen.  
 
Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nicht abgerufen. 
 
Kommunales Kino: 
 
Die Kinovorstellungen für das Jahr 2020 wurden in Rücksprache mit der Firma 
Cine-Max- GmbH gänzlich abgesagt. In Kooperation mit der Firma Cine-Max-
GmbH waren bereits alle Filmvorführungen bis August organisiert worden. Die 
Filme hatte der Fachbereich 2 bereits ausgesucht. Hier wären Highlights wie z.B. 



  Seite: 13 

 

„Lindenberg – mach dein Ding“ oder der aktuelle prämierte Oscar-Film „Parasite“ 
geplant. Ebenfalls sollten in Kooperation mit der Georg-Büchner-Schule drei 
Schülervorstellungen mit jeweils über 120 Schülern stattfinden.  
 
Die bereitgestellten Mittel für diese geplanten Termine werden nicht abgerufen. 
Aufgrund der guten Partnerschaft hat die Firma Cine-Max-GmbH von Ausfallkos-
ten abgesehen.  
 
Weihnachtsfeiern: 
 
Für das Jahr 2020 waren acht verschiedene Weihnachtsfeiern (u.a. der Verwal-
tung, des Parlaments, Fa. Kaphingst, AWO, VdK, TSV Eintracht Stadtallendorf-
Fußball) geplant. Sämtliche Weihnachtsfeiern können aufgrund der geltenden 
Beschränkungen nicht in der gewünschten Art stattfinden. Hiervon betroffen ist 
ebenfalls die geplante Jubilarfeier der Fa. Winter.  
 
Karneval: 
 
Die karnevalstreibenden Vereine haben sich entschieden die kommende Kam-
pagne abzusagen. Lediglich der 13.02.2021 ist als eventueller Ersatztermin (falls 
sich die Lage bessert) für eine gemeinsame Veranstaltung geblockt. Die Verwal-
tung hat sich entschieden, die von der Verwaltung geplanten karnevalistischen 
Veranstaltungen ebenfalls abzusagen. Von der Absage der Kampagne sind fol-
gende Veranstaltungen betroffen: 

 
 FCKK-Kampagneneröffnung am 14.11.2020 
 FCKK-Neujahrsempfang am 10.01.2021 
 FCKK-Prunksitzung am 30.01.2021 
 FCKK-Kinderfasching 31.01.2021 
 Kolping-Fastnacht am 13.02.2021 
 Kolping-Kinderfasching am 14.02.2021 
 Rathauserstürmung am 15.02.2021 
 Seniorenfasching am 16.02.2021 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP 20 Tätigkeitsbericht 2019 des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB3/2020/0023 
 

 Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub bedankt sich beim Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates, Herrn Reinhard Kauk, für den ausführlichen und informativen 
Bericht. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 31.01.2002 beschlossen, dass der 
„Seniorenbeirat“ jährlich einen Bericht über die wahrgenommenen Aufgaben den 
städtischen Gremien vorzulegen hat. 
 
Für das Jahr 2019 wurde der beigefügte Bericht durch den Vorsitzenden des Se-
niorenbeirates, Herrn Reinhard Kauk, erstellt, der zur Kenntnisnahme gegeben 
wird.  
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 21 Mitteilungen 

 
 Herr Bürgermeister Somogyi weist auf den kommenden Volkstrauertag am 

15.11.2020 hin. Eine genaue Absprache mit der Kirche bezüglich der Durchfüh-
rung des Gottesdienstes wird noch erfolgen. An den Gedenkstätten findet ledig-
lich die Kranzniederlegung statt.  
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub gibt bekannt, dass die diesjährige Jah-
resabschlussfeier der städtischen Gremien aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden kann. In der letzten Sitzung wird es zum Abschluss einen kleinen Um-
trunk geben.  
 

TOP 22 Verschiedenes 
 

 Da sonst keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, beendet Frau Stadtverordne-
tenvorsteherin Schaub die Sitzung. Ihr Dank gilt den anwesenden Gremienmit-
gliedern für ihre Mitarbeit und den Gästen für ihr Interesse.  
 

 
 
 

Ilona Schaub       Sascha Digula 
Stadtverordnetenvorsteherin    Schriftführer 
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